
 

Liebe Freunde und Genossenschaftsmitglieder der Raiffeisen Grundschule! 

Auf den folgenden Bildern könnt seht Ihr sehen, dass es bei uns in letzter Zeit ganz viel um 

das Thema Gesundheit ging. 

 

 

 

 

 

Paule, der Bundesadler besuchte uns. Die Kinder waren ganz außer sich vor Freude, weil 

sie in jeder Pause mit Begeisterung Fußball spielen. Sogar das Fußballländerspiel in der 

Mercedes Benz Arena durften die Kinder mit vielen anderen Schülern aus der Umgebung 

anschauen. Vielen Dank für die Unterstützung der Begleitpersonen zu diesem Spiel an 

dieser Stelle! 

Freude an der Bewegung ist auch im Schulsport ganz wichtig! 

 

 

 

 

Mit der Zahngesundheit fing es an: „Wie viele Zähne hat ein Kind, ein Erwachsener?“, 

„Welche verschiedenen Zähne gibt es?“ und „Was tut den Zähnen gut“. Mit diesen                   

Fragen beschäftigten sich die Kinder.  

 

 

 



 

 

An Hand von einem ganz tollen Heft mit Aufklebern erarbeiteten wir mit den Kindern Themen 

der Ernährung. 

 

 

 

 

 

Die Ernährung wurde mit einem Ernährungstagebuch reflektiert und an der 

Ernährungspyramide konnten wir sehen, wie viel der Körper von welchen Lebensmitteln 

braucht bzw. nicht braucht. 

 

 

 

 

 

Passend dazu ertönten bei uns die Lieder „Die Ernährungspyramide macht mich fit und gar 

nicht müde, wenn man sich nur daran hält und gesunde Speisen wählt. Und das geht so…“ 

oder „Gib auf deinen Körper acht, ernähre dich gesund. Von Obst und auch Gemüse wirst du 

niemals kugelrund“. 

Die Dritt- und Viertklässler lernten an einfachen Liedern die Notenwerte, die Noten und 

spielten einfache Lieder auch schon auf dem Xylofon. 

 



 

Unser Wert in dieser Zeit war Verantwortung. Die Kinder überlegten sich, für was sie 

Verantwortung nehmen und welche Auswirkungen das hat. Wir konnten ganz viele 

Verantwortungsbereiche für den eigenen Körper finden. Zum Beispiel sagte ein Kind: „Man 

muss den Körper vor Verletzungen schützen. Man darf nicht böse zu anderen sein, sonst 

kann der Körper geschlagen werden oder andere sagen etwas Böses zurück und das tut 

dem Körper weh.“  Verantwortung für das tägliche Zähneputzen, Haare kämmen, waschen, 

gesund zu essen, sich etwas Gutes zu tun, sich zu bewegen usw. 

In Kunst schmiergelten und hämmerten die Kinder ganz eifrig an einem Nagelbild zum 

Muttertag. Diese handwerklichen Tätigkeiten haben den Kindern richtig gut getan. 

 

 

 

 

 

 

Soweit der Bericht aus dem Schulalltag. 

Viele Grüße, 

Claudia Baumann 


